






Alte Fahrt des Dortmund-Ems-Kanals zwischen Lüdinghausen und Sen-
den. Das nährstoffarme Gewässer gehört zu den Libellen-reichsten Ge-
wässern im Münsterland.

Die stattliche Ulme am Torhaus zur Renaissanceburg Lüdinghausen.

Biologisches Zentrum Kreis Coesfeld – leistet seit Jahren Umweltbildung 
in der Region. Seit 1990 schon über 230.000 Besucher! Sie sind herzlich 
eingeladen! www.biologisches-zentrum.de

Die Feuerlibelle – noch vor 30 Jahren mediterran, „dank“ Klimawandel 
nun heimisch an der alten Fahrt zwischen Lüdinghausen und Senden, 
siehe nebenstehendes Bild.

Burg Vischering – eine der schönsten Wasserburgen Deutschlands. Erst-
mals 1271 erwähnte Ringmantelburg mit Vorburg und weitläufigem Gräf-
tensystem. Heute Münsterlandmuseum, mit wechselnden Ausstellun-
gen in der Remise und Café in der Vorburg.

Kanadagänse – die aus Zoohaltungen verwilderten Tiere haben ganz Mit-
teleuropa erobert und gehören zu den regelmäßig am Kanal, der alten 
Fahrt und vielen anderen Gewässern anzutreffenden Vogelarten.

Zum Venner Moor und in die Davert

Naturwald – Natur- oder Wildniswälder besitzen einen großen Anteil von 
stehendem und liegendem Totholz. Solche Wälder sind sehr selten und 
besonders artenreich.

KREIS COESFELD
ZENTRUM

BIOLOGISCHES

Fotonachweis:
Beide Spechte: J. Weiss
Kanadagans: M. Woike
Konikpferde: N. Wünnemann
Heckrinder: K. Mantel
Naturwald: M. Steven
Restliche Bilder: R. Brocksieper

Der Radweg folgt mit dem Kleeblatt-Logo dem ausgeschilderten We-
genetz (rote Schrift, roter Pfeil, rotes Rad). Wo das offizielle Wegenetz 
verlassen wird, übernehmen die sechseckigen Schilder mit blauem 
Pfeil und blauem Rad die Wegweisung. Zusätzlich gibt es Hinweise auf 
ergänzende  Themenrouten und Wanderwege. 

Den GPS-Track finden Sie auf den Internetseiten der verschiedenen 
Partner des Projektes.
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